
Herr Hahlen wies auf die Vorlage hin und erläuterte, dass die Hauptpfeiler der 
„Nationalen Wasserstrategie“ Vorsorge und Integration seien. Vorsorge beziehe sich 
sowohl auf Menschen als auch auf Pflanzen und Tiere. Integration bedeute die 
Optimierung der Beteiligung und Zusammenarbeit aller zuständigen Stellen beim 
Bund, den Länder und den Kommunen. Herr Hahlen betonte weiter, dass im der 
Fokus der Nationalen Wasserstrategie die Wiederherstellung und dauerhafte 
Sicherung des naturnahen Wasserhaushaltes stünden, so solle Wasserknappheit und 
Zielkonflikten vorgebeugt werden. 


